
Fachd§enste

Zum Angebot der Selbsthilfegruppe Frauen nach Krebs gehö-

ren monatliche Exkursionen. Kürzlich besuchte die Gruppe ei-

ne bedeutende lnstitution in der Stadtmitte.

,,Ein Hauch von Hollywood um-
wehte uns, als wir hinter die Ku-
lissen der Filmakademie in Lud-
wigsburg blicken durften.
Unser Guide, ein Student der
Filmakademie, gewährte uns viele
interessante Einblicke in die Ar-
beit der Studierenden. Zu Beginn
der Führung sahen wir einen 2-
minütigen Film, an dessen Beispiel
unser Guide uns erklärte, wie
eine Filmproduktion abläuft. lm
konkreten Fall wurde der Film in
fünf Tagen auf lsland gedreht.
Uns Laien erschien dies natürlich
als ziemlicher Aufwand: fünf

Drehtage für zwei Minuten Film!
Er berichtete uns, welche Studi-
engänge an der Filmhochschule
angeboten werden und wie das
Bewerbungsverfahren abläuft.
Die Studienplätze sind begehrt:
auf jährlich 100 Studienplätze
kommen circa 1000 Bewerber.

Danach erkundeten wir den Cam-
pus. Zuerst besichtigten wir das
Technik Lager: ln diesem finden
sich Kameras, Stative, Beleuch-
tung, Schienen (auf die eine Ka-
mera montiert wird, um eine ru-
hige Kamerabewegung zu erzie-

len) und vieles mehr. Dann ging
es in die Werkstatt für den Re-

quisitenbau und schließlich in ein
Studio, in dem gerade ein Ab-
schlussfilm gedreht wurde. Das

Set war eine runtergekommene
Hütte, in der ein alter Fotograf
haust. Was genau im Film passiert

ist geheim und wurde auch uns
nicht verraten. Nur so viel: es

geht in der Geschichte um einen
Königspinguin...

Die zwei Stunden Führung ver-
gingen wie im Flug und boten
einen interessanten Einblick hin-
ter die Kulissen der Ludwigsbur-
ger ,,Traumfabrik" - sehr emp-
fehlenswert, nicht nur für Film-
freunde! Bettina Hall z

Die Gruppe vor dem Filmstudio auf dem Akademiehof

Anzeige

Freiwilliges Soziales
hr { J) in der Diakonie-

und Sozialstation Ludwigsburg
Zu den Aufgaben gehören die
Betreuung älterer Menschen in
deren Zuhause, Fahrdienste so-

wie kleinere Verwa ltungstätig-
keiten. Ein Führerschein Kl. B ist
erforderlich. Wir stellen ein eige-
nes Dienstfahrzeug. lnfos: Frau
H errma n n fel. 07 1 41 19542852

Sie möchten gerne etwas Sinnvolles tun?
Und dabei ältere Menschen in ihrem Alltag begleiten? Für unsere

Naclubars@
suchen wir engagierte und zuverlässige Mitarbeitende, die wöchent-
lich zwischen 2 und 4 Stunden Zeit für Betreuungen und kleinere
hauswirtschaftl iche Täti gkeiten auf bringen kön nen. Für die Einsätze
wi rd ei ne Aufwa ndsentschädi g u ng (8,84 Eu rolStd.) erstattet.
Nähere Auskünfte erteilt lhnen gerne unsere Einsatzleiterin
Fra u Vo I I e rt, Iel. 07 1 41 1954281 0, n bh @evk-l b.d e
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